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Zur Erreichung der Klimaschutzziele im Wärme- und 
Verkehrssektor ist die Nutzung maßgeblicher 

Strommengen aus erneuerbaren Energien 
erforderlich. Dies ist gleichzeitig der ökonomisch 

effizienteste Klimaschutzpfad. 

1. Klimaschutz nur mit Elektrifizierung der Sektoren 
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Erforderlich ist eine erhebliche Senkung des 
Energieverbrauchs in allen Sektoren, insbesondere 

im Wärmebereich, um den verbleibenden 
Energiebedarf aus erneuerbaren Energien decken zu 

können, ohne naturschutzfachliche und 
volkswirtschaftliche Aspekte zu vernachlässigen. 

2. Effizienz ist Erfolgsbedingung für die Sektorenkopplung 
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Selbst in einem 80 % CO2-Reduktionsszenario steigt 
der Strombedarf trotz Effizienzsteigerungen von 
rund 540 TWh auf rund 800 TWh. Die Installierte 
Leistung PV steigt auf 200 GW, die von Wind auf 

rund 180 GW (on- und offshore) 

3. Mehr Strom, mehr Wind und PV 
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Im Wärmebereich kommt Wärmepumpen und 
Heizkesseln sowie der Fernwärme eine 

Schlüsselrolle zu, im Verkehrsbereich nehmen E-Kfz 
und Oberleitungs-Lkw diese Rolle ein 

4. Schlüsseltechnologien planerisch ausbauen 

5 



www.stiftung-umweltenergierecht.de 

Im Wärmebereich kommt Wärmepumpen und 
Heizkesseln sowie der Fernwärme eine 

Schlüsselrolle zu, im Verkehrsbereich nehmen E-Kfz 
und Oberleitungs-Lkw diese Rolle ein 

4. Schlüsseltechnologien planerisch ausbauen (2) 
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Exkurs: EE-Anlagen ebenso planerisch ausbauen 

Quelle: Bode/Groscurth, 2014 
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5. Sektorenkopplung ermöglicht ein effizientes System 

Quelle: Fh-IWES et al., INTERAKTION EE-STROM, WÄRME UND VERKEHR, 2015 
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Der heutige Rechtsrahmen verhindert den 
wirtschaftlichen Einsatz von Strom im Wärme- und 
Verkehrsbereich, es sind verschiedene Maßnahmen 

erforderlich, um das Spielfeld neu zu ordnen. 

Selbst die erforderlichen weitreichende 
Veränderungen können 

europa- und verfassungsrechtlich 
zulässigerweise vorgenommen werden 

6. Sektorenkopplung erfordert neuen Ordnungsrahmen 
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• Am 1. März 2011 gegründet von 46 Stiftern, 
mittlerweile zahlreiche Zustiftungen und Spenden 

• Zweck ist die Förderung der Rechtswissenschaft auf dem 
Gebiet des Klimaschutz- und Umweltenergierechts 

• Leitfrage:  
„Wie muss sich der Rechtsrahmen ändern, um die energie- 
und klimapolitischen Ziele erreichen zu können?“ 

• Operativ tätig als außeruniversitäres Forschungsinstitut mit 
aktuell 14 Rechtswissenschaftlern und Teil eines 
interdisziplinären und europäischen Forschungsnetzwerkes 

• Finanzierung über Zuwendungen und Aufträge der 
öffentlichen Hand sowie Spenden 

Zukunftswerkstatt für den Rechtsrahmen der Energiewende 
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• Stiftung Umweltenergierecht 
begleitet Diskussion zur 
Ausgestaltung des Ordnungs-
rahmens von Beginn an 

• Vielfältige Hintergrund- und 
Diskussionspapiere zu EEG-
Ausschreibung und Ordnungs-
rahmen im Internet verfügbar 

• Zukünftige Entwicklung unklar und 
lässt Raum für vielfältige Arbeiten 

• Mehr unter www.stiftung-
umweltenergierecht.de  

Stiftung Umweltenergierecht als Rechtskompass der 
zukünftigen Entwicklungen 
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• Info | Stiftung Umweltenergierecht 
informiert periodisch über die 
aktuellen Entwicklungen 

• www.umweltenergierecht.de als 
Informationsportal 

 

Bleiben Sie auf dem Laufenden 
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